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Ärztinnenbund schreibt wieder Nachwuchspreis aus
Der Deutsche Ärztinnenbund (DÄB) hat erneut einen mit 4.000 Euro dotierten
wissenschaftlichen Nachwuchspreis ausgeschrieben, der sich an junge
Medizinerinnen richtet. Bei dem Preis stehen Geschlechterdifferenz in Diagnostik,
Therapie, Prävention und biomedizinischer Forschung im Mittelpunkt.

Die Auszeichnung verleiht der DÄB zusammen mit der Dr. Edith Grünheit-Stiftung. 2011
wurde Dr. Maike Pincus ausgezeichnet, die an der Klinik für Pädiatrie der Charité in Berlin
tätig ist und erforschte, inwieweit allergische Erkrankungen wie Neurodermitis, Asthma
bronchiale und Heuschnupfen schon im Mutterleib programmiert werden können.

"Der Preis mit diesem speziellen Fokus wird seit 2001 in zweijährigem Turnus an junge
Ärztinnen und Zahnärztinnen aus Klinik und Wissenschaft verliehen, die in ihrer Arbeit die
biologischen Unterschiede zwischen den Geschlechtern und/oder soziokulturelle
Unterschiede zwischen den Geschlechtern mit Relevanz zur medizinischen Versorgung in
Design und Auswertung im Fokus haben", erklärt DÄB-Vizepräsidentin Prof. Marianne
Schrader.

Der Preis wird anlässlich des 33. Wissenschaftlichen Kongresses im Herbst 2013 in Berlin
zum siebten Mal vergeben. eb/pm, Logo: DÄB

Bewerbungen sind mit Lebenslauf und Publikationsliste in elektronischer Form an
gsdaeb@aerztinnenbund.de zu senden.
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